
Findbuch zum Bestand 

1. Dessauer Juden in der NS-Zeit 

Von Beginn an gehörten Recherchen zu den Schicksalen der jüdischen Einwohner Dessaus während 

der NS-Zeit zu den Schwerpunkten der Vereinstätigkeit. In deutschsprachigen jüdischen Printmedien 

des Auslandes wurden Mitte der 1990er Jahre Suchanzeigen veröffentlicht. Die Freude war groß, als 

eine Reihe von jüdischen Emigranten darauf reagierte. Der daraus resultierende, teils recht 

umfangreiche Briefwechsel enthält wertvolle Informationen zu den Schicksalen einzelner Personen, 

Familien und der Dessauer jüdischen Gemeinde insgesamt. Nicht wenige Briefpartner stellten der 

MMG Kopien von wertvollen Dokumenten und Fotos zur Verfügung. Hinzu kamen eigene Recherchen 

von Mitgliedern und Mitarbeitern unseres Vereins in den Beständen des Stadtarchivs Dessau und 

weiterer Archive. Eine erste Zusammenfassung der Erkenntnisse erfolgte durch die 

Vereinsmitarbeiterinnen Eva-Maria Herz-Michl und Dagmar Mäbert in den Heften Nr. 3 („Geschichte 

der Juden in Dessau  zu Beginn der dreißiger Jahre“, 1995) und Nr. 6 („Verfolgt, vertrieben… 

Erinnerungen ehemaliger jüdischer Mitbürger aus Dessau“, 1998) der vereinseigenen Schriftenreihe. 

In vielen weiteren Vereinspublikationen, vom Verein gestalteten Ausstellungen, wissenschaftlichen 

Seminaren und Vortragsveranstaltungen konnten weitere Forschungsresultate hinzugefügt werden.  

Der Bestand „Dessauer Juden in der NS-Zeit“ umfasst: 

1.1. Korrespondenz mit emigrierten und verfolgten Dessauer Juden  

1.1.1. Allgemeines zur Korrespondenz  

1.1.2. Rafael Alroy, Haifa/Israel 

1.1.3. Rachel Israel-Alterthum, Kefar Menachem/Israel 

1.1.4. Reuven Arbel, Givatayim/Israel 

1.1.5. Ephraim Bental und Chawa Gilat, beide Haifa/Israel 

1.1.6. Lore Bloch und Herbert Bloch, Haifa/Israel 

1.1.7. Edith Bown, Maidstone, Kent/England 

1.1.8. Ernest-Louis Bruck, St-Remy-les-Chevreuse/Frankreich 

1.1.9. Frédéric Bruck, Paris/Frankreich 

1.1.10. Schoschana Buetow, Kibutz Mizrah/Israel 

1.1.11. Gabriele Correa da Silva geb. Borchardt, Chicago/USA 

1.1.12. Walter Cohn, Sao Paulo/Brasilien 

1.1.13. Dr. Kurt Cohn, Coconut Creek, Florida/USA 

1.1.14. Lea Fox geb. Reinkraut, Bellmore, State of New York/USA 

1.1.15. Ruth Freund geb. Korn, Jerusalem/Israel 



1.1.16. Miriam Levy geb. Fein, White Plains, N.Y./USA sowie Gila Fein und Ruth Rotem geb. Fein, 

beide Ramat-Gan/Israel 

1.1.17. Bernhard Goldmann, Sydney/Australien 

1.1.18. Günther Gross und Heinz Gross, Australien 

1.1.19. Edna Hechal, Haifa/Israel 

1.1.20. Werner Heumann, Los Angeles, später: New York N.Y. 

1.1.21. Dov Jankowerner, Jerusalem 

1.1.22. Lina Jung, Dessau, und Gertrud Jung, Zschopau 

1.1.23. Dan Katz, Haifa/Israel 

1.1.24. Georg Köhler, Dessau 

1.1.25. Esther Kusminzki, Tel Aviv/Israel 

1.1.26. Hortense Lewin, geb. Mariam, Kew Gardens, NY/USA 

1.1.27. Kurt Linz, Nutley, N.J.(USA) 

1.1.28. Willy Lurie, Pardess Chana/Israel 

1.1.29. Rudolph K. Mariam, Kew Gardens, N.Y./USA 

1.1.30. Michael Olles, Jerusalem/Israel 

1.1.31. Walter Reich, Jerusalem/Israel; Helene Mendes, Antony/Frankreich; Ruth Krüger, Bochum 

1.1.32. Paolo John Sacchetti, Rom/Italien 

1.1.33. Rachel Salinger, Kibutz Hatzor/Israel 

1.1.34. Eliyahu Kutti Salinger, Kfar Menachem/Israel 

1.1.35. Dan (Danny) Schuber, Kiryat Tivon/Israel   

1.1.36. Pinchas Schuber, Herzlia/Israel 

1.1.37. Liselotte Sego, Indianapolis/USA 

1.1.38. Betty Steinbock, Haifa, später Tel Aviv/Israel 

1.1.39. Kabiljo Tuchmann 

1.1.40. Miriam Ujazd 

1.1.41. Jenny Wahl, geb. Goldmann, Givatayim/Israel 

1.1.42. Eva Weil, Israel 



1.1.43. Irene White, London/England 

1.1.44. Eva Wolk, Raanana/Israel 

1.1.45. Evalore Wulff und Sylvia Wulff, Berlin 

1.2. Dokumente zu einzelnen Personen und Familien 

Dokumente zu  

- Martin Alterthum 

- Familie Bloch 

- Familien Blumenthal, Bental und Chava Gilat 

- Familie Eduard Borchardt 

- Familie Bruck (Roßlau) 

- Johanna Eichenwald (Jeßnitz) 

- Familie Fein 

- Familien Goldacker und Salinger 

- Familie Adolf Goldmann 

- Familie Bernhard Goldmann 

- Familie Meir Goldmann 

- Henriette Gross, geb. Krotoschin 

- Familien Gutmann, Jacobowitz und Edith Bown 

- Familie Dr. Wolfgang Heß 

- Familie Dr. Otto Heß 

- Familie Heumann 

- Familie Dr. Gustav Hoch 

- Familie Hurwitz 

- Familie Ickelheimer 

- Lina Jung 

- Familien Köhler und Keitel 

- Familien Korn und Nüssenfeld 

- Rosa Lurie und Willy Lurie 



- Familie Dr. Mariam 

- Georg Michelsohn (Eli Elkana) und Gideon (Erich) Michelsohn  

- Familie Dr. Paul Moses  

- Familie Mayer Reich 

- Herz Salberg und Berta Salberg, geb. Parnes (Jeßnitz) 

- Familie Schuber 

- Familie Spighel 

- Familie Steinbock 

- Irene White, geb. Michelsohn 

1.3. Namenlisten, Korrespondenz, Interview-Protokolle  

Namenlisten Dessauer Juden 

- Korrespondenz mit dem Einwohnermeldeamt der Stadt Dessau betr. Geburtsdaten von Dessauer 

Juden 

- Namenlisten von Dessauer Juden in der NS-Zeit mit Geburtsdaten  

- Namenliste aus Der Mitteldeutsche, Dessau 9.11.1938 mit Namen und Adressen von 201 Dessau 

Juden 

- Namenliste „Verzeichnis jüdischer Gewerbebetriebe“ (aus: Anhalter Anzeiger, undatiert) 

- Liste der Juden mit  Wohnort Dessau zur „Judenzählung“ im Mai 1939 

Korrespondenz 

Korrespondenz der Jahre 1993 bis 1995 betr. die  KZ-Gedenkstätten Dachau, Majdanek, 

Sachsenhausen, Treblinka, Mittelbau-Dora, Mauthausen, Ravensbrück, Yad Vashem,  Auschwitz, 

Terezin/Theresienstadt, Bergen-Belsen, Neuengamme  sowie mit der Lettischen Gesellschaft für 

Jüdische Kultur (Riga). 

Korrespondenz mit der  Stadt Dessau, Amt für offene Vermögensfragen, März 1995 

Korrespondenz mit Advokat Uri Lauer/ Tel Aviv, 2002 

Interview-Protokolle 

Protokolle von Interviews der MMG-Mitarbeiterinnen Eva-Maria Herz-Michl und Dagmar Mäbert mit 

Dessauer Einwohnern über ehemalige jüdische Mitbürger, 1994-1995 

1.4. Geschichte der Dessauer Juden zu Beginn der 1930er Jahre 

Materialsammlung in Vorbereitung von Heft 3 der MMG-Schriftenreihe (Dagmar Mäbert u. Eva-

Maria Herz-Michl: „Geschichte der Juden in Dessau zu Beginn der dreißiger Jahre“, erschienen 1995): 



- Manuskript des Textes von Heft 3 der MMG-Schriftenreihe 

- Anmerkungen von Pinchas Schuber/Israel zum Manuskript, 12.5.1996 

- Berichte der Mitteldeutschen Zeitung über das Erscheinen von Heft 3 der MMG-Schriftenreihe 

- Annoncen (Todesanzeigen, Heiratsanzeigen u.a.) betr. Dessauer Juden aus der Tageszeitung 

Anhalter Anzeiger zu Beginn der 1930er Jahre 

- Artikel zur NS-Judenpolitik aus den Zeitungen und Zeitschriften  Anhalter Anzeiger, Volksblatt für 

Anhalt, Anhalter Woche, Amtsblatt für Anhalt, C.V.-Zeitung, Anhaltische Tageszeitung, Der 

Mitteldeutsche 

- Zeitungsannoncen und weitere Dokumente zu Geschäftsanmeldungen, Geschäftsauflösungen und 

Geschäftsübernahmen, die Dessauer Juden betr. 

- Zeitungsartikel und weitere Dokumente zu Maßnahmen gegen jüdische Juristen und Notare  

- Zeitungsartikel und weitere Dokumente zu Maßnahmen gegen jüdische Ärzte 

1.5. Geschäftsreklame Dessauer jüdischer Unternehmer, Anwälte und Ärzte (1920er und 1930er 

Jahre) 

Sammlung von Geschäftsreklame aus Dessauer Tageszeitungen der 1920er/1930er Jahre  

1.6. Anhaltische Tageszeitungen 1930-1944 

Sammlung von Kopien aus den Tageszeitungen Anhalter Anzeiger, Volksblatt für Anhalt, Der 

Mitteldeutsche und Anhaltische Tageszeitung, der Wochenschrift Anhalter Woche sowie aus dem 

Amtsblatt für Anhalt und Reichsgesetzblättern zum Thema NS-Judenpolitik im Zeitraum 1930 – 1940. 

1.7. Archivdokumente 1930-1944 

Sammlung von Kopien aus Akten des Landesarchivs Sachsen-Anhalt, Abt. Dessau, zum Thema NS-

Judenpolitik im  Zeitraum 1930-1944. 

1.8. weitere Materialien 

Kopien aus dem Häuserbuch der Stadt Dessau, hg. vom Stadtarchiv Dessau 1975 ff., betr. jüdische 

Einwohner der Stadt 

Manuskript von Kristina Jarygin/Peggy Zimmermann: Die Judenverfolgung in Dessau 1933-1945, 126 

Seiten (von der MMG betreute Arbeit von Dessauer Berufsschülerinnen, 1997) 

 

 


